
Ökonomie, Gemeinwohl, Elon Musk
Erfolgsautor Christian Felber kommt zu den „Wolfenbütteler Begegnungen“

Wolfenbüttel.Verteidigungsmi-
nister Boris Pistoriuswar imver-
gangenen Herbst in der Linden-
halle, davor waren schon SPD-
Chef Lars Klingbeil und Nieder-
sachsens oberster Verfassungs-
schützer Dirk Pejril zu Gast in
der Lessingstadt – und jetzt hat
sich der nächste prominente
Gast für die Veranstaltungsreihe
„Wolfenbütteler Begegnungen“
angekündigt: Christian Felber,
Erfolgsautor und Verfechter
eines alternativen Wirtschafts-
modells der „Gemeinwohl-Öko-
nomie“,wird amDonnerstag, 11.
Dezember, ab 18 Uhr im Zeug-
haus am Schlossplatz sein Mo-
dell erläutern und zur Diskus-
sion stellen. Die Veranstaltung
steht unter dem bewusst provo-
kanten Titel: „Niemand darf so
reich werden wie Elon Musk.“
Der Eintritt zu der Veranstal-

tung ist wie immer bei den „Wol-
fenbütteler Begegnungen“ frei,
aber wegen des auf 120 Sitze be-
grenzten Platzangebotes ist eine
Anmeldung erforderlich.Wer an
einer Teilnahme interessiert ist,
sollte folgenden Link klicken:
https://urli.info/1cCRm. Einge-

laden haben den renommierten
und streitbaren Salzburger, der
auch zu den Gründungsmitglie-
dern von Attac Österreich ge-
hört, die Träger der Wolfenbüt-
teler Begegnungen–dieBundes-
akademie fürKulturelle Bildung,
die Herzog August Bibliothek,
die Friedrich-Ebert-Stiftung
und die Bundestagsabgeordnete
Dunja Kreiser (SPD). Sie ist es
auch, die nach dem Vortrag zu-
sammenmit demVorstandsmit-
glied des Marketingunterneh-
mens WirDesign (Braun-
schweig/Berlin), Silke Parnack,
mit dem Gast in die Diskussion
einsteigt.
Im Zentrum dessen Gemein-

wohl-Ökonomie-Modells steht
der Gedanke, den Erfolg von
Unternehmen, Organisationen
und Kommunen künftig daran
zu messen, welchen Beitrag sie
zum Gemeinwohl leisten. Also
ökologische Nachhaltigkeit, de-
mokratische Mitbestimmung,
soziale Gerechtigkeit, Men-
schenwürde und Solidarität als
Gradmesser auf dem Weg zu
einer besserenWelt. Das kontro-
vers diskutierte Felber-Buch

„Gemeinwohl-Ökonomie
(GWÖ)“ stand2021aufder Spie-
gel-Bestseller-Liste. In Deutsch-
land sind zurzeit fast 1.000
Unternehmen und Organisatio-
nen (darunter das Unternehmen
WirDesign oder die Bundesaka-
demie für Kulturelle Bildung) als

GWÖ-zertifiziert gelistet.
Silke Parnack betont dabei:

„Unser Wirtschaftssystem ist
vonMenschen gemacht. Es wird
von Menschen gelebt und es
kann von Menschen verändert
werden. Bei WirDesign sind wir
überzeugt: Gesellschaftsorien-
tierung ist Zukunftsorientie-
rung. Verantwortung und wirt-
schaftlicher Erfolg gehen Hand
in Hand.“ Die SPD-Bundestags-
abgeordnete Dunja Kreiser freut
sich auf Christian Felber und
dessen Impulse. „Wolfenbüttel
ist ja schon immer ein Ort des
meinungsstarken Austausches
und des kritischenDialoges, die-
seTraditionwollenwir einwenig
fortführen“, begründet sie die
Wahl des Gastes für die Wolfen-
bütteler Begegnungen. Alle Inte-
ressierten aus Unternehmen, aus
den Hochschulen und aus den
Kommunen seien eingeladen,
eine vielleicht ganz andere und
ungewohnte Sicht auf die Dinge
zu erfahren. Moderiert wird die
Veranstaltung von der Direkto-
rin der Bundesakademie, Prof.
Dr. Vanessa-Isabelle Reinwand-
Weiss.

„Niemand darf so reich werden
wie Elon Musk“: Erfolgsautor
Christian Felber stellt in Wol-
fenbüttel sein Wirtschaftsmo-
dell der „Gemeinwohl-Ökono-
mie“ vor. FOTO: ROBERT GORTANA

Abfallanlage
verkürzt die
Öffnungszeiten
Salzgitter. Die Öffnungszeiten
der Abfallentsorgungsanlage
Diebesstieg haben sich am
Samstag, 1. November, wieder
auf die Winterphase verkürzt.
Der Betrieb dort läuft bis ein-
schließlich Dienstag, 31. März
2026, jeweils montags bis
freitags von 7.30 Uhr bis
16.30 Uhr und samstags wie
gewohnt von 8 Uhr bis 13 Uhr.
Die Anlieferung kann – wie
bisher auch – nur nach vorhe-
riger online Terminvergabe er-
folgen unter www.entsor-
gungszentrum.de. Auf der
Internetseite müssen die Nut-
zer und Nutzerinnen in drei
Schritten vorgehen: Erst Ter-
min und Uhrzeit auswählen
und Kennzeichen eintragen,
danach die Bestätigung per
E-Mail oder SMS anfordern
und abschließend den Sicher-
heitscode eingeben und ab-
schicken. Ohne Online-Termin
haben private Kleinanliefern-
de keinen Zugang zur Abfall-
entsorgungsanlage. Die Ab-
wicklung des Gewerbemülls
über die Waage bleibt weiter-
hin bestehen. Fragen beant-
wortet die Abfallberatung
unter Tel. (05341) 839-
3741.
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